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folgten Tiefbaufacharbeiter/-in (615) und Ausbaufach-
arbeiter/-in (555).

2018 wurden bundesweit 6,9% der Verträge in zwei-
jährigen Ausbildungsberufen im ersten Jahr der Aus-
bildung überwiegend öffentlich finanziert (West: 5,4%; 
Ost: 13,1%). Bezogen auf die Vorjahre setzte sich der 
Rückgang weiter fort (2017: bundesweit 8,2%, West 
6,5%, Ost 15,4%; 2016: bundesweit 9,2%, West 7,3%, 
Ost 18,2% und 2015: bundesweit 10,4%, West 7,9%, Ost 
22,3%) → Tabelle A1.2-5.

Anschlussverträge

Regelungen zu den sog. Anschlussverträgen E  betreffen 
die Zuständigkeitsbereiche Industrie und Handel sowie 
Handwerk. Die für die Berufsausbildung zuständigen 
Stellen sind aufgefordert, Anschlussverträge bei der 
BIBB-Erhebung über neu abgeschlossene Ausbildungs-
verträge zum 30. September getrennt von den neu ab-
geschlossenen Ausbildungsverträgen zu melden. Mit der 
getrennten Erfassung wird der Versuch unternommen, 
eine Vorstellung von der Größenordnung zu erhalten, 
wie viele Ausbildungsverträge im Anschluss an eine er-

Tabelle A1.2-5: �Entwicklung der Zahl der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge in staatlich anerkannten 
Ausbildungsberufen, deren Ausbildungsordnung eine zweijährige Ausbildungsdauer vorsieht1

 
2015 2016 2017 2018

Entwicklung 2018 
zu 2017

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Deutschland

Neu abgschlossene Ausbildungsverträge mit 
zweijähriger Ausbildungsdauer insgesamt

44.697 100,0 43.959 100,0 44.523 100,0 45.570 100,0 1.047 2,3

Betrieblich 40.029 89,6 39.900 90,8 40.881 91,8 42.432 93,1 1.551 3,8

Überwiegend öffentlich finanziert  
(außerbetrieblich)

4.668 10,4 4.059 9,2 3.645 8,2 3.138 6,9 -504 -13,9

Westdeutschland

Neu abgschlossene Ausbildungsverträge mit 
zweijähriger Ausbildungsdauer insgesamt

36.696 100,0 36.222 100,0 36.303 100,0 36.954 100,0 651 1,8

Betrieblich 33.810 92,1 33.567 92,7 33.927 93,5 34.947 94,6 1.020 3,0

Überwiegend öffentlich finanziert  
(außerbetrieblich)

2.886 7,9 2.652 7,3 2.376 6,5 2.007 5,4 -372 -15,6

Ostdeutschland

Neu abgschlossene Ausbildungsverträge mit 
zweijähriger Ausbildungsdauer insgesamt

8.001 100,0 7.740 100,0 8.220 100,0 8.616 100,0 396 4,8

Betrieblich 6.219 77,8 6.333 81,8 6.954 84,6 7.482 86,9 531 7,6

Überwiegend öffentlich finanziert  
(außerbetrieblich)

1.779 22,3 1.407 18,2 1.266 15,4 1.134 13,1 -135 -10,6

1 �Ohne Berufe nach Ausbildungsregelungen für Menschen mit Behinderung (nach § 66 BBiG bzw. 42m HwO).
Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.

Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September                                                                                                                                    BIBB-Datenreport 2019

Anschlussverträge

Als „Anschlussverträge“ werden Ausbildungsverträge be-
zeichnet, die im Anschluss an eine vorausgegangene und 
abgeschlossene Berufsausbildung neu abgeschlossen wer-
den und zu einem weiteren Abschluss führen. Dabei sind 
jedoch nur die Verträge für Berufsausbildungen zu berück-
sichtigen, die in den Ausbildungsordnungen als aufbau-
ende Ausbildungsberufe definiert wurden (i. d. R. Einstieg 
in das dritte Ausbildungsjahr) oder die unter „Fortführung 
der Berufsausbildung“ genannt werden. Ein Beispiel ist die 
Weiterführung einer erfolgreich beendeten zweijährigen 
Ausbildung zum/zur Bauten- und Objektbeschichter/-in 
durch eine einjährige Anschlussausbildung zum/zur 
Maler/-in und Lackierer/-in. Anschlussverträge werden im 
Rahmen der BIBB-Erhebung zum 30. September nicht als 
neu abgeschlossene Ausbildungsverträge gezählt, sondern 
gesondert ausgewiesen.

E




